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ETR – Überblick

Erwerbstätigenrechnung

 � Die Erwerbstätigenrechnung (ETR) liefert nach einheitlichen Konzep-
ten ermittelte Ergebnisse über die Gesamtzahl der Erwerbstätigen 
und die von ihnen geleisteten Arbeitsstunden.

 � Die Ergebnisse werden untergliedert nach Stellung im Beruf und nach 
Wirtschaftsbereichen dargestellt.

 � Die Erwerbstätigenrechnung ist eine wichtige Grundlage zur Beobach-
tung der Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt. Darüber hinaus werden 
die Ergebnisse als Bezugs- und Schlüsselzahlen für die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen verwendet.
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ETR – Überblick

Erwerbstätige

 � Zu den Erwerbstätigen zählen alle Personen, die als Arbeitnehmer 
oder als Selbstständige eine auf Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben, 
unabhängig von der Dauer der tatsächlich geleisteten oder vertrags-
mäßig zu leistenden Arbeitszeit. 

 � Erwerbstätige, die mehrere Tätigkeiten ausüben, werden nur einmal 
nach ihrer Haupttätigkeit erfasst.

 � Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt als jahresdurchschnittliche  
Größe nach dem Arbeitsortkonzept. Es werden also nru diejenigen  
Erwerbstätigen berücksichtigt, die ihren Arbeitsplatz in Rheinland-
Pfalz haben.
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ETR – Überblick

Erwerbstätige nach Stellung im Beruf

 Selbstständige und mit-
helfende Familienangehörige

Geringfügig Beschäftigte 1 Euro-Jobber

Geringfügig entlohnte Beschäftigte Kurzfristig Beschäftigte

Arbeiter/-innen, Angestellte, 
Auszubildende

Beamte/
-innen

Marginal
Beschäftigte

Arbeitnehmer/-innen (Abhängig Erwerbstätige)

Erwerbstätige

Bei der Stellung im Beruf wird zwischen Arbeitnehmern und Selbstständigen (inklusive deren mithelfen-
den Familienangehörigen) unterschieden. Zu den Arbeitnehmern zählen neben Arbeiter/-innen, Ange-
stellten, Auszubildenden, Heimarbeitern sowie Beamten und Beamtinnen auch die marginal Beschäftig-
ten. Marginal Beschäftigte sind 
• ausschließlich geringfügig entlohnte Beschäftigte (450-Euro-Minijobs), 
• kurzfristig Beschäftigte (Personen, die innerhalb eines Kalenderjahres nicht mehr als zwei Monate 

oder höchstens 50 Tage erwerbstätig waren) sowie 
• Beschäftigte in Arbeitsgelegenheiten (Ein-Euro-Jobs).
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ETR – Überblick

Arbeitsort- versus Wohnortkonzept

 � Die Erwerbstätigen können nach dem Arbeits- und nach dem Wohn-
ortkonzept dargestellt werden.

 � Nach dem Arbeitsort- bzw. Inlandskonzept werden alle Erwerbstätigen 
erfasst, die – unabhängig von ihrem Wohnort – ihren Arbeitsplatz in 
Rheinland-Pfalz haben.

 � Die Darstellung nach dem Wohnort- bzw. Inländerkonzept umfasst alle 
Erwerbstätigen, die in Rheinland-Pfalz wohnen – unabhängig vom Ort 
ihres Arbeitsplatzes.

 � Die Ergebnisse in dieser Präsentation basieren auf dem Arbeitsort-
konzept. Einzige Ausnahme sind die Pendler, bei denen Ergebnisse 
nach Arbeitsort- und Wohnortkonzept gegenübergestellt werden.
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Aggregat, Berichtsjahr Berechnungsphase nächste Aktualisierung

Erwerbstätige März 2018
2016 Fortschreibung
2008 – 2015 Originärberechnung
2005 – 2007 Rückrechnung

Pendlersaldo März 2018
2015 Originärberechnung

Datenverfügbarkeit zum Berechnungsstand Mai 2017

ETR – Erwerbstätige

Berechnungsstand der Erwerbstätigen
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ETR – Erwerbstätige

Erwerbstätigkeit steigt seit 2005 kontinuierlich

Die Zahl der Erwerbs-
tätigen ist in Rhein-
land-Pfalz seit 2005 fast 
kontinuierlich gestiegen. 
Lediglich in der Finanz- 
und Wirtschaftskrise 
2009 war ein leichter 
Rückgang der Erwerbs-
tätigkeit zu verzeichnen. 

Während die Zuwachsra-
ten bis 2008 jeweils über 
oder im Bundesdurch-
schnitt lagen, entwickelt 
sich die Erwerbstätigkeit 
seit 2009 überwiegend 
etwas langsamer als in 
Deutschland.
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ETR – Erwerbstätige

Leicht unterdurchschnittlicher Anstieg der Zahl der Erwerbstätigen

Insgesamt lag die Zahl 
der Erwerbstätigen in 
Rheinland-Pfalz 2016 
um fast zehn Prozent 
(175.300 Personen) über 
dem Niveau von 2005.

In Deutschland fiel der 
Anstieg mit einem Plus 
von elf Prozent etwas 
höher aus. Dabei streute 
die langfristige Entwick-
lung in den Bundeslän-
dern zwischen einem 
Plus von 22 Prozent in 
Berlin und einem Zu-
wachs von einem Pro-
zent in Sachsen-Anhalt.
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ETR – Erwerbstätige

Zunahme der Erwerbstätigkeit vor allem in den Dienstleistungsbereichen

Der Zuwachs der Er-
werbstätigen resultiert 
vor allem aus der posi-
tiven Entwicklung des 
Dienstleistungssektors. 
Besonders dynamisch 
entwickelte sich der mit 
einem Erwerbstätigenan-
teil von 14 Prozent relativ 
kleine Bereich „Finanz-, 
Versicherungs- und 
Unternehmensdienst-
leister; Grundstücks- und 
Wohnungswesen“ mit 
einem Plus von 18 Pro-
zent. Im Produzierende 
Gewerbe ohne Bauge-
werbe waren 2016 nur 
4,3 Prozent mehr tätig 
als 2005.
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ETR – Erwerbstätige

Zahl der Arbeitnehmer steigt kräftig

Der Anstieg der Erwerbs-
tätigkeit seit 2005 ist auf 
eine Zunahme der ab-
hängigen Beschäftigung 
zurückzuführen. Die Zahl 
der Arbeitnehmer ohne 
marginal Beschäftigte 
stieg um 16 Prozent. Da-
gegen nahm die Zahl der 
marginal Beschäftigten 
um 6,6 Prozent und die 
Zahl der Selbstständigen 
um 2,4 Prozent ab.
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ETR – Erwerbstätige

Rückgang der Zahl der Selbstständigen seit 2008

Zwischen 2005 und 2008 
ist die Zahl der Selbst-
ständigen und mithelfen-
den Familienangehörigen 
in Rheinland-Pfalz deut-
lich stärker gestiegen als 
die Zahl der Arbeitneh-
mer. Seitdem ist die Zahl 
der Selbständigen je-
doch rückläufig, während 
die abhängige Beschäfti-
gung weiter steigt. 

1 Einschließlich mithelfende Familienangehörige.
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ETR – Erwerbstätige

Kontinuierlicher Anstieg der Zahl der Arbeitnehmer

Zwar steigt die Zahl der 
Arbeitnehmer seit 2005 
kontinuierlich. Seit 2012 
war der Zuwachs jedoch 
in vier der fünf Jahre 
geringer als in Deutsch-
land.

Die Zahl der Selbststän-
digen und mithelfenden 
Familienangehörigen 
nahm in Rheinland-Pfalz 
zwischen 2009 und 2016 
mit Ausnahme von 2011 
jedes Jahr ab. In den 
letzten drei Jahren war 
der Rückgang geringer 
als im Bundesdurch-
schnitt.

2,4
3,3

1,3

-2,1
-1,6

0,9

-1,1

-3,1

-0,6 -1,0
-0,5

1,7
1,0

-0,5 -0,4

0,0

1,7

-0,1

-2,2
-1,3 -1,5

-0,7

-4
-3
-2
-1
0
1
2
3
4

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

 Rheinland-Pfalz  Deutschland

Erwerbstätige 2005 bis 2016 nach Stellung im Beruf

Veränderung zum Vorjahr in %

Arbeitnehmer

0,6

1,9
1,6

0,2 0,3

1,3
1,1

0,8 0,8

1,2
0,90,7

1,8
1,6

0,1
0,3

1,3 1,3
1,0 1,0

1,2
1,5

0

0,5

1,0

1,5

2,0

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Selbstständige und mithelfende Familienangehörige



STATISTISCHES LANDESAMT

 Folie 14

ETR – Erwerbstätige

72 Prozent arbeiten in den Dienstleistungsbereichen

Der Bereich „öffentliche 
und sonstige Dienstleis-
ter, Erziehung, Gesund-
heit“ hat mit 34 Prozent 
in Rheinland-Pfalz ein 
größeres Gewicht als 
im Bundesdurchschnitt. 
Geringere Bedeutung 
haben dagegen die übri-
gen Dienstleister. 

Insgesamt waren 2016 
gut 72 Prozent der Er-
werbstätigen in den 
Dienstleistungsbereichen 
tätig und 26 Prozent im 
Produzierenden Gewer-
be einschließlich Bauge-
werbe.
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ETR – Erwerbstätige

Jeder zehnte Erwerbstätige ist selbstständig

Etwa jeder zehnte Er-
werbstätige in Rhein-
land-Pfalz ist selbststän-
dig bzw. als mithelfender 
Familienangehöriger 
tätig. Der Anteil der 
Arbeitnehmer ohne 
marginal Beschäftigte 
an der Gesamtzahl der 
Erwerbstätigen lag 2016 
bei 75 Prozent und war 
damit etwas geringer als 
in Deutschland (78 Pro-
zent). Der Anteil der 
marginal Beschäftigten 
ist in Rheinland-Pfalz 
mit 15 Prozent dagegen 
überdurchschnittlich 
(Deutschland: zwölf Pro-
zent).
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ETR – Erwerbstätige

2016 in Rheinland-Pfalz zwei Millionen Erwerbstätige

Die Zahl der Erwerbstä-
tigen in Rheinland-Pfalz 
hat 2016 einen neuen 
Höchststand erreicht. 
Insgesamt hatten im Jah-
resdurchschnitt 2016 gut 
zwei Millionen Erwerbs-
tätige ihren Arbeitsort 
in Rheinland-Pfalz. Das 
waren rund 4,6 Prozent 
aller Erwerbstätigen in 
Deutschland.
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ETR – Erwerbstätige

Zahl der Erwerbstätigen 2016 weiter gestiegen

Im Jahr 2016 hatten 
14 200 Personen mehr 
ihren Arbeitsplatz in 
Rheinland-Pfalz als im 
Vorjahr. Dies entspricht 
einer Zunahme um 
0,7 Prozent. Damit verlief 
die Entwicklung hierzu-
lande ungünstiger als im 
gesamten Bundesgebiet, 
wo die Zahl der Erwerbs-
tätigen um 1,2 Prozent 
anstieg.
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ETR – Erwerbstätige

Beschäftigungszuwachs 2016 vor allem in den Dienstleistungsbereichen

Beschäftigungsgewin-
ne gab es 2016 erneut 
in den Dienstleistungs-
bereichen (+1,1 Prozent 
bzw. +15.100 Personen). 
Auch das Baugewerbe 
verzeichnete einen An-
stieg der Erwerbstätig-
keit (+0,8 Prozent bzw. 
+900 Personen). Da-
gegen ist die Zahl der 
Beschäftigten im Produ-
zierenden Gewerbe ohne 
Baugewerbe um 0,2 Pro-
zent bzw. 900 Personen 
gesunken. Auch in der 
Landwirtschaft nahm die 
Erwerbstätigkeit ab.
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ETR – Erwerbstätige

Rückgang der Zahl der Selbstständigen und marginal Beschäftigten

Im Vergleich zum Vor-
jahr hat die Zahl der 
Arbeitnehmer ohne 
marginal Beschäftigte 
2016 um 1,4 Prozent 
(+20.200 Personen) 
zugenommen. Da-
gegen nahm die Zahl 
der Selbstständigen um 
0,5 Prozent (–1.000 Per-
sonen) und die Zahl 
der marginal Beschäf-
tigten um 1,7 Prozent 
(–5.000 Personen) ab. 
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ETR – Erwerbstätige

Rheinland-Pfalz hat höchsten Auspendlerüberschuss

Rheinland-Pfalz hat 
unter den Bundesländern 
den höchsten Auspend-
lerüberschuss (2015: 
164.600 Personen). Die 
Zahl der Arbeitnehmer, 
die in Rheinland-Pfalz 
wohnt, aber in einem an-
deren Bundesland oder 
dem Ausland arbeitet, ist 
wesentlich höher als die 
Zahl der Arbeitnehmer, 
die aus einem anderen 
Bundesland oder dem 
Ausland zu einer Arbeits-
stätte in Rheinland-Pfalz 
pendelt.
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ETR – Arbeitsvolumen

Arbeitsvolumen

 � Das Arbeitsvolumen umfasst die tatsächlich geleistete Arbeitszeit  
aller Erwerbstätigen und spiegelt damit im Gegensatz zur Zahl der  
Erwerbstätigen auch strukturelle Verschiebungen – wie vermehrte 
Teilzeitbeschäftigung und marginale Beschäftigung – wider.

 � Zum Arbeitsvolumen zählen auch die geleisteten Arbeitsstunden von 
Personen mit mehreren gleichzeitigen Beschäftigungsverhältnissen 
und Überstunden. 

 � Nicht zum Arbeitsvolumen gehören die bezahlten, aber nicht geleiste-
ten Arbeitsstunden, beispielsweise Jahresurlaub, Elternzeit, Feiertage, 
Kurzarbeit oder krankheitsbedingte Abwesenheit. 

 � Das Arbeitsvolumen berücksichtigt weder Intensität noch Qualität der 
geleisteten Arbeit.
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Aggregat, Berichtsjahr Berechnungsphase nächste Aktualisierung

Arbeitsvolumen März 2018
2016 Fortschreibung
2008 – 2015 Originärberechnung
2005 – 2007 Rückrechnung

Datenverfügbarkeit zum Berechnungsstand Mai 2017

ETR – Arbeitsvolumen

Berechnungsstand des Arbeitsvolumens
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ETR – Arbeitsvolumen

Entwicklung des Arbeitsvolumens zeigt Höhen und Tiefen

Im Gegensatz zur Er-
werbstätigkeit ist das 
Arbeitsvolumen nicht 
kontinuierlich gestiegen, 
sondern hat in drei der 
elf Jahre abgenommen. 

Besonders stark und 
wesentlich ausgeprägter 
als bei den Erwerbstäti-
gen war der Rückgang 
2009, als Unternehmen 
während der Wirtschafts- 
und Finanzkrise verstärkt 
zur Kurzarbeit übergin-
gen.
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ETR – Arbeitsvolumen

Arbeitsvolumen im Vergleich zu 2005 um 6,9 Prozent gestiegen

Insgesamt hat sich die 
Zahl der geleisteten 
Arbeitsstunden in Rhein-
land-Pfalz im Vergleich 
zu 2005 um 6,9 Prozent 
erhöht und ist damit 
etwas weniger gestie-
gen als in Deutschland 
(+7,1 Prozent). 

Die Unterschiede zwi-
schen den Bundeslän-
dern sind allerdings groß: 
Während das Arbeits-
volumen in Berlin um 
14,1 Prozent zunahm, 
sank es in Sachsen-An-
halt um fünf Prozent.

14,1
13,6

11,8
10,3

8,7

6,9
6,1

5,7
4,1

1,3
1,0

-1,7
-2,4

-3,0
-5,0

6,9
7,1

8,3

-10 -5 0 5 10 15 20

Berlin
Hamburg

Bayern
Niedersachsen

Baden-Württemberg
Alte Bundesländer (ohne Berlin)

Deutschland
Rheinland-Pfalz

Schleswig-Holstein
Nordrhein-Westfalen

Hessen
Bremen

Brandenburg
Sachsen

Thüringen
Saarland

Mecklenburg-Vorpommern
Sachsen-Anhalt

Arbeitsvolumen 2016 nach Bundesländern

Veränderung zu 2005 in %



STATISTISCHES LANDESAMT

 Folie 25

ETR – Arbeitsvolumen

Arbeitsvolumen in fast allen Wirtschaftsbereichen gestiegen

Das Arbeitsvolumen ist 
langfristig in allen Be-
reichen außer der Land- 
und Forstwirtschaft 
gestiegen. Am stärks-
ten fiel der Zuwachs 
im Bereich „Finanz-, 
Versicherungs- und 
Unternehmensdienst-
leister; Grundstücks- und 
Wohnungswesen“ aus 
(+16 Prozent). Auch im 
Bereich „Öffentliche un 
sonstige Dienstleister, 
Erziehung, Gesundheit“ 
und im Baugewerbe wur-
den 2016 deutlich mehr 
Arbeitsstunden geleistet 
als 2005.

Arbeitsvolumen 2016 nach Wirtschaftsbereichen

Veränderung zu 2005 in %Anteil in %
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ETR – Arbeitsvolumen

Arbeitsvolumen der Selbstständigen gesunken

Das Arbeitsvolumen 
der Arbeitnehmer ist im 
Vergleich zu 2005 um 
gut zehn Prozent ge-
stiegen, das der Selbst-
ständigen ging hingegen 
um 9,2 Prozent zurück. 
Dazu hat neben der 
Abnahme der Zahl der 
Selbstständigen auch 
der Rückgang der durch-
schnittlichen Arbeitszeit 
der Selbstständigen bei-
getragen.
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ETR – Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen

Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen

 � Das Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen gibt einen Eindruck von den in 
einem Jahr durchschnittlich geleisteten Arbeitsstunden eines Erwerbs-
tätigen.

 � Bei der rechnerisch ermittelten Arbeitszeit je Erwerbstätigen werden 
alle Beschäftigten gleich gewichtet. Unterschiede im Arbeitsvolumen 
je Erwerbstätigen sind daher vor allem auf das Ausmaß der margina-
len und Teilzeitbeschäftigung zurückzuführen. Die Anteile von margi-
naler und Teilzeitbeschäftigung unterscheiden sich zwischen den Wirt-
schaftsbereichen erheblich. Sie sind in den Dienstleistungsbereichen 
deutlich höher als im Produzierenden Gewerbe. Es gibt auch Unter-
schiede zwischen den Ländern.
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ETR – Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen

Rückgang der Arbeitsstunden je Erwerbstätigen

Das Arbeitsvolumen je 
Erwerbstätigen ist seit 
2005 in etwa der Hälf-
te der Jahre gesunken. 
Gründe hierfür sind vor 
allem die Zunahme der 
Teilzeitbeschäftigung, 
aber auch der Rückgang 
der durchschnittlichen 
Arbeitszeit der Selbst-
ständigen.

Der starke Rückgang 
im Jahr 2009 ist auf die 
Inanspruchnahme von 
Kurzarbeit während der 
Finanz- und Wirtschafts-
krise 2009 zurückzufüh-
ren.
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ETR – Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen

Erwerbstätige arbeiten heute durchschnittlich 33 Stunden weniger als 2005

Im Jahr 2016 leistete 
ein Erwerbstätiger in 
Rheinland-Pfalz durch-
schnittlich 33 Arbeits-
stunden weniger als 
2005 (–2,4 Prozent). 
Im Bundesdurchschnitt 
ging die durchschnittli-
che Pro-Kopf-Arbeitszeit 
sogar um 47 Stunden 
zurück. Vor allem in den 
neuen Bundesländern 
nahm das Arbeitsvolu-
men je Erwerbstätigen 
kräftig ab.
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ETR – Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen

Arbeitszeit in allen Wirtschaftsbereichen gesunken

Am stärksten sank die 
Zahl der durchschnitt-
lich geleisteten Arbeits-
stunden in der Land- und 
Forstwirtschaft. Deutlich 
gesunken ist das durch-
schnittliche Arbeitsvo-
lumen auch in zwei der 
drei Dienstleistungs-
bereiche. Dagegen war 
im Produzierenden Ge-
werbe und im Bereich 
„öffentliche und sonstige 
Dienstleister, Erziehung, 
Gesundheit“ nur ein ge-
ringer Rückgang zu ver-
zeichnen.
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ETR – Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen

Starker Rückgang der Arbeitszeit bei Selbstständigen

Nach Stellung im Beruf 
ist seit 2005 ein kräftiger 
Rückgang der durch-
schnittlichen Arbeitszeit 
bei den Selbstständigen 
und mithelfenden Fami-
lienangehörigen zu ver-
zeichnen (–147 Stunden). 
Die Zahl der Arbeits-
stunden je Arbeitnehmer 
sank dagegen nur um 
neun Stunden.

-33

-147

-9

-47

-141

-26

-39

-140

-16

-160 -140 -120 -100 -80 -60 -40 -20 0

Erwerbstätige

        Selbstständige
      und mithelfende
Familienangehörige

    Arbeitnehmer

 Rheinland-Pfalz  Deutschland  Alte Bundesländer (ohne Berlin)

Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen 2016 nach Stellung im Beruf

Veränderung zu 2000 in Stunden



STATISTISCHES LANDESAMT

 Folie 32

ETR – Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen

Jeder Erwerbstätige arbeitet durchschnittlich 1.335 Stunden im Jahr

Mit durchschnittlich 
1.335 Stunden lag das 
Pro-Kopf-Arbeitsvolumen 
in Rheinland-Pfalz unter 
dem Bundesdurchschnitt 
(1.364 Stunden). In den 
alten Bundesländern 
war die durchschnittliche 
Arbeitszeit je Erwerbs-
tätigen mit 1.352 Stun-
den deutlich geringer als 
in den neuen Ländern 
(einschließlich Berlin) 
mit 1.417 Stunden. Die 
Abstände sind in erster 
Linie in der unterschied-
lichen Bedeutung von 
Selbstständigkeit, Teil-
zeit- und marginaler Be-
schäftigung begründet. 
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ETR – Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen

Höchste durchschnittliche Jahresarbeitszeit im Baugewerbe

In den einzelnen Wirt-
schaftsbereichen zeigen 
sich große Unterschie-
de: Überdurchschnitt-
lich viele Arbeitsstunden 
wurden im Baugewerbe 
sowie in der Land- und 
Forstwirtschaft mit einem 
hohen Anteil an Selbst-
ständigen und mithelfen-
den Familienangehörigen 
geleistet. Die niedrigsten 
Pro-Kopf-Werte zeigen 
sich bei den öffentlichen 
und privaten Dienstleis-
tern, wo viele Teilzeit- 
und marginal Beschäftig-
te tätig sind. 
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ETR – Arbeitsvolumen je Erwerbstätigen

Hohe Jahresarbeitszeit von Selbstständigen

Durchschnittlich leisteten 
die Selbstständigen und 
mithelfenden Familien-
angehörigen in Rhein-
land-Pfalz 1.974 Arbeits-
stunden, Arbeitnehmer 
1.263 Stunden. Dabei 
ist zu berücksichtigen, 
dass bei der Berechnung 
des Arbeitsvolumens der 
Selbstständigen grund-
sätzlich eine Vollzeitbe-
schäftigung unterstellt 
wird. 
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Weiterführende Informationen

Tabellen (HTML und Excel)

• Basisdaten Land
• Zeitreihen Land

Publikationen zum Download

• Kapitel ETR im Statistischen Jahrbuch
• Jahreswirtschaftsbericht
• Monatsheftbeiträge
• Gemeinschaftsveröffentlichungen

Glossar

Internetseite des Arbeitskreises „Erwerbstätigen- 
rechnung des Bundes und der Länder“

Noch Fragen?

Auskunftsdienst
02603 71-4444
info@statistik.rlp.de

Erwerbstätigenrechnung

http://www.statistik.rlp.de/de/gesamtwirtschaft-umwelt/erwerbstaetigkeit/basisdaten-land/
http://www.statistik.rlp.de/de/gesamtwirtschaft-umwelt/erwerbstaetigkeit/zeitreihen-land/
http://www.statistik.rlp.de/fileadmin/dokumente/jahrbuch/Jahrbuch_2016_Kapitel_12_-_Erwerbstaetigkeit.pdf
http://www.statistik.rlp.de/de/gesamtwirtschaft-umwelt/erwerbstaetigkeit/analysen/
http://www.statistik.rlp.de/de/gesamtwirtschaft-umwelt/erwerbstaetigkeit/monatsheftbeitraege/
http://www.statistik.rlp.de/de/gesamtwirtschaft-umwelt/erwerbstaetigkeit/publikationen/
http://www.statistik.rlp.de/de/gesamtwirtschaft-umwelt/erwerbstaetigkeit/glossar/
http://www.ak-etr.de/
http://www.ak-etr.de/
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